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Bischöfliches Ordinariat Würzburg 
 

 

 

 

 

 

Allgemeine Anweisungen im Zusammenhang mit dem Tod von  
Papst Franziskus und der Wahl des neuen Papstes 

 
 

1. Nach der Bekanntgabe des Todes des Papstes: 
 

Trauergeläute 
Nach Bekanntgabe des Todes durch die Medien soll in allen Kirchen ein ca. 15-
minütiges Trauergeläute stattfinden. 

 

Trauerbeflaggung 
Nach Bekanntgabe des Todes des Papstes bis zu dessen Begräbnistag haben alle 
Kirchen und kirchlichen Gebäude Trauerbeflaggung zu zeigen. 

 

Trauergottesdienst 
In allen Pfarr-, Kuratie- und Filialkirchen sowie in Klosterkirchen ist eine Eucharistie zum 
Gedenken an den Papst zu feiern. 
Die örtlichen Behörden, Kirchenverwaltungen, Gemeindeteams, katholischen Verbände, 

    Vereine und kirchlichen Organisationen sollen zu diesen Gottesdiensten eingeladen 
werden. 
Der Bischof feiert im Dom am 25.04.2025 um 17:30 Uhr ein Requiem für den 
verstorbenen Papst Franziskus noch vor den Trauerfeierlichkeiten in Rom in zeitlicher 
Abstimmung mit der Deutschen Bischofskonferenz. 
Sterbebilder des Papstes werden über die Dekanatsbüros verteilt. 

 
Kommemoration in der Messfeier 
Im Hochgebet der Heiligen Messe entfällt die Erwähnung des Papstes. 

 
Fürbitten für den verstorbenen Papst 
Während der Zeit der neuntägigen Trauer bitten wir folgende oder ähnliche Fürbitten in 
das Fürbittgebet einzufügen: 

Lektor/in: Wir beten für unseren Papst Franziskus, den du am Ostermontag zu 
dir gerufen hast. 

Alle: Christus, höre uns. 

Lektor/in: Wir schauen in Dankbarkeit auf die Jahre seines treuen Dienstes und auf 
 sein Lebenszeugnis für deine frohe Botschaft. 

Alle: Christus, höre uns. 
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Lektor/in: Wir erinnern uns an den unermüdlich leidenschaftlichen Einsatz von 
Papst Franziskus für die Armen, die Geflüchteten und die 
Bewahrung der Schöpfung. 

Alle: Christus, höre uns. 
 

Lektor/in: Wir beten in den Herzensanliegen von Papst Franziskus, um die 
Überwindung von Gewalt und Terror für Umkehr, Frieden und Versöhnung. 

Alle: Christus, höre uns. 
 

2. Während der Beerdigung des Papstes in Rom 
 

Trauergeläute am Samstag, 26.04.2025 von 12 bis 12.15 Uhr in allen Gemeinden (mit 
der tiefsten Glocke oder entsprechend der Ortstradition) 

 
 

3. In der Zeit der Sedisvakanz nach der Beisetzung 
 

In der Zeit der Sedisvakanz sind alle Gläubigen, besonders die Priester und Diakone, die 
Mitarbeitenden in der Seelsorge und im Dienst der Diözese Würzburg sowie die 
Mitglieder der Ordensgemeinschaften und Säkularinstitute aufgerufen, um einen guten 
Nachfolger im Amt des Papstes zu beten. 

 
Bis zum Amtsantritt des neuen Papstes soll in das Fürbittgebet der Messfeier, vor allem 
an Sonntagen, eine entsprechende Intention eingefügt werden. 

 
An Wochentagen in der Zeit der Sedisvakanz können (soweit es die liturgischen Regeln 
zulassen – nicht in der österlichen Bußzeit und der Osteroktav) die Orationen 
folgender Messen für besondere Anliegen verwendet werden: 

 
Für die Kirche (Messbuch II, 1017 - 1021 bzw. 1035 - 1040); 
Zur Wahl eines neuen Papstes (Messbuch II, 1027 f. bzw. 1047 f.); 
Für die Diener der Kirche (Messbuch II, 1034 f. bzw. 1055 f.); 
Vom Heiligen Geist (Messbuch II, 1101 ff. bzw. 1133 ff.). 

 
Die Lesungen solcher Messfeiern werden im Allgemeinen vom Tag und dem  

Wochentagslektionar entnommen. 
 

Auch im Stundengebet, in den Bitten der Laudes und den Fürbitten der Vesper sowie in 
Wort-Gottes-Feiern und Andachten soll um einen guten neuen Papst sowie in den 
gegenwärtigen Anliegen der Kirche gebetet werden. 
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Auswahl für die Fürbitten 
In der Sedisvakanz soll die Bitte für die Kirche ergänzt werden durch eine der folgenden 
Intentionen: 

 
• Wir beten für die Kardinäle, die einen neuen Papst wählen. Schenke ihnen dei- 

nen Heiligen Geist. Christus, höre uns. - A: Christus, erhöre uns. 

 
 Wir beten für einen neuen Papst der das Volk Gottes im Glauben stärkt und in 

der Liebe eint. Christus, höre uns. - A: Christus, erhöre uns.

 
 Wir beten für einen neuen Papst. Gib ihm die Kraft zur Entscheidung, die Offen- 

heit für unseren Glauben und die Hoffnungen der Menschen und die innere Stär- 
ke für die notwendigen Schritte in Kirche und Gesellschaft. - Christus, höre uns.

- A: Christus, erhöre uns. 

 
 Wir beten für die Kirche in der ganzen Welt;

für Ortskirchen und Bistümer, die im eigenen Land auf die Fragen der Menschen 
antworten; für alle, die in Kirche und Gesellschaft die Botschaft Jesu glaubhaft 
leben und bezeugen. - Christus, höre uns. - A: Christus, erhöre uns. 

 

4. Nach der Wahl eines neuen Papstes 
 

Festliches Glockengeläute 
Sofort nach Verkündigung der Wahl des neuen Papstes („Habemus Papam“) auf der 
Loggia des Petersdoms in Rom soll dies den Gläubigen durch ein 15-minütiges 
Festgeläute (mit allen Glocken) kundgetan werden. 

 
Kommemoration in der Eucharistiefeier 
Im Hochgebet der Heiligen Messe ist dann sofort der Name des neu gewählten Papstes 
einzufügen. 

 
Festgottesdienst 
Am Wochenende nach Bekanntgabe der Wahl eines neuen Papstes soll die 
Vorabendmesse am Samstag oder der Hauptgottesdienst am Sonntag in allen Pfarr-, 
Kuratie, Filial- und Klosterkichen als Festgottesdienst gestaltet werden. Die örtlichen 
Behörden, Kirchenverwaltungen, Gemeindeteams, katholischen Verbände, Vereine und 
kirchlichen Organisationen sollen zu diesen Gottesdiensten eingeladen werden. Als Text 
für die Messfeier kann außerhalb der österlichen Buß- und der Osterzeit das 
Messformular „Für den Papst“, Messbuch S. 1023-1024 (S. 1043), gewählt werden. Der 
Festgottesdienst soll mit dem Te Deum beschlossen werden. 

 
Beflaggung am Tag der erfolgreichen Wahl, der Amtseinführung und des 
Festgottesdienstes 
Die Kirchen und kirchliche Gebäude sind am Tag der erfolgreichen Wahl, der 
Amtseinführung sowie des o.g. Festgottesdienstes zu beflaggen. 


